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Ich begrüße Sie herzlich.
[bookmark: _GoBack]
Meine Vorträge haben ein großes Echo ausgelöst. Ich bekam jede Menge Telefonanrufe und auch sehr viele Briefe.
Ich bedanke mich für Ihr Vertrauen verspreche Ihnen, dass ich Ihre Probleme, Anliegen und Nöte im Gebet immer wieder vor den Herrn bringen werde.
Nur in IHM gibt es Heilung und Befreiung.
Auch heute möchte ich Sie wieder mit hineinnehmen in weitere Denkweisen und Praktiken, die in den Bereich der New Age-Bewegung einzuordnen sind.
Ich durfte erfahren, wie wichtig es für viele Menschen ist, über Dinge zu sprechen, die in unser Leben gekommen sind,  ohne zu wissen, zu erkennen, welche Hindernisse sie für unser Menschsein, für unser Christsein sind, wie sie uns auf dunkle Wege führen und den Weg zum Heil blockieren.
Zum Beginn wollen wir den Beistand des Hl. Geistes erbitten und uns dem Schutz und der Fürsprache der Mutter des Herrn anvertrauen. "Geist Gottes, führe uns immer tiefer ein in Deine Wahrheit. Vertreibe mit Deinem Licht alle Dunkelheit aus unseren Herzen. Geist der Weisheit komm in unser Leben, übernimm all unser Tun und Denken und zeige uns immer mehr den Weg zu unserer Vollkommenheit und Heiligkeit, damit wir die  Nachfolge Jesu Christi, unseres Herrn und Gottes, leben können. Maria, unsere Mutter,  Braut des Heiligen Geistes, stehe uns bei, beschütze uns. Amen.
Im Glaubensbekenntnis der Kirche beten wir: "Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen, den Schöpfer des Himmels und der Erde."
Wir sprechen im Gebet aus, was über die Erschaffung der Welt im Buch Genesis geschrieben steht.
Wir anerkennen, dass  Gott, unser Vater, in seiner  Allmacht das ganze Universum, den Kosmos, erschaffen hat und erhält.
In Markus 12  antwortet Jesus auf die Frage nach dem wichtigsten Gebot: "Der Herr, unser Gott ist der einzige Gott. Du sollst den Herrn Deinen Gott  lieben mit ganzem Herzen und ganzer Seele, mit all Deinen Gedanken und all Deiner Kraft." 
Warum ist es mir so wichtig, Gott als den darzustellen, der er wirklich ist. Weil das New Age, das neue Zeitalter, sich einen eigenen Gott  geschaffen hat und dieser „Gott des New Age" immer mehr an Bedeutung gewinnt.
Unser Gott ist die Einheit von Vater, Sohn und Hl. Geist. Er hat sich in Jesus offenbart. Er ist Herr über alles Leben, der Ursprung allen Seins.
Der "Gott des New Age" ist ein unbiblischer Gott, ein Gott, der nichts fordert, dem keine Rechenschaft zu geben ist, demgegenüber das Geschöpf zu nichts verpflichtet ist.
Immer wieder erzählen mir Menschen von diesem ihrem "kosmischen" oder "universellen Gott" oder erwarten Antwort über die sogenannte "Christus-Energie".
Menschen versuchen dann, diese Begriffe biblisch religiös einzuordnen. Sie versuchen, eine kosmische Religiosität zu leben: Da heißt es dann: "Lebe Deine religiöse Welt in absoluter Freiheit." "Sei bereit, immer Neues in Dein religiöses Denken einzubauen." "Verwirkliche Dich selbst".
Selbstverwirklichung und Selbsterlösung sind Schlüsselworte der New Age-Bewegung. Geistige Freiheit kann auch missbraucht werden! Die New Age-Bewegung zeichnet sich durch den festen Glauben aus, ein neues Zeitalter ist im Kommen, welches die Geburt eines neuen Menschen mit sich bringt, eine Bewußtseinserweiterung und eine Vergeistigung der Menschheit. Die Menschheit stehe in einer  Wendezeit.
Nach Ansicht der Astrologen geht das vom Christentum geprägte Zeitalter der Fische zu Ende und macht einem neuen Zeitalter des Wassermann Platz. Das Zeitalter der Fische wird dabei in den dunkelsten Farben gezeichnet, umso heller erscheint das Wassermann-Zeitalter. In der Sicht der New-Age-Ideologie steht es im strahlenden Glanz der absoluten Freiheit und der allgemeinen Menschheitsbeglückung.
Es wird auch als "Lichtzeitalter" bezeichnet, als die neue Weltordnung. Es strebt die transzendente Einheit aller Religionen an. Fernöstliche, esoterische, mystische und okkulte Lehren und Praktiken gewinnen zunehmend an Einfluss.
Gott ist hier kein persönlich liebender Gott, der sich in Jesus offenbart hat. Gott ist hier nicht Schöpfer und Erhalter des Universums. Er ist eine unpersönliche Energie innerhalb der Welt, mit der sie eine kosmische Einheit bildet. "Alles ist eins". Gott gilt als "Lebensprinzip", als die Summe des im Universum existierenden Bewusstseins. Gott als Energiefeld durchdringt das ganze Universum. Für Gott gibt es austauschbare Begriffe:
Gott - Energie - Universum - Schwingung - Licht - das höhere Ich - Natur.
Der Mensch wendet sich der Schöpfung zu, nicht mehr dem Schöpfer. Der Mensch will sich nicht mehr in und durch Gott vollenden lassen; er will sich selbst durch die Kräfte, die in der Schöpfung liegen, zur Vollendung bringen.
Er sieht sein Ziel in der Schöpfung, in der Harmonie mit dem Kosmos. Er will zu sich selbst finden, sich selbst verlieren, eins sein mit dem Universum, eintauchen in den großen Ozean des Seins. Er glaubt, er könne, wenn er nur die geheimnisvollen Kräfte der Natur beherrschen lerne, sein menschliches Wesen vollenden und wie Gott werden.
Die göttliche Energie wird oft auch als "Christus-Energie“ bezeichnet. Aber dieser Christus des New Age ist nicht Jesus Christus, der uns am Kreuz erlöst hat. Der Titel "Christus" wird jedem gegeben, der einen Bewusstseinszustand erreicht hat, in dem er seine Göttlichkeit wahrnimmt und sich als ein "universeller Meister" betrachten kann. Jesus von Nazareth ist hier nicht der Christus, sondern nur eine von vielen historischen Persönlichkeiten, in der sich die "ChristusNatur" offenbart hat. Jesus ist hier also nicht Gott, sondern eine der zahlreichen historischen Manifestationen des universellen und kosmischen Christus.
Ein falscher Christus, ausgestattet mit den magisch-spirituellen Kräften außerchristlicher Religiosität, setzt sich an die Stelle des biblischen Christus.
Es ist wichtig, die Elemente, die zur New-Age-Bewegung gehören, zu identifizieren und sie  genau abzutrennen von jenen, die an Jesus Christus und an die Kirche glauben.
Gott darf  nicht mit dem Lebensprinzip gleichgesetzt werden, das als Basisenergie des Kosmos verstanden wird. Gott ist Liebe, die absolut verschieden ist von der Welt. Diese Liebe ist schöpferischerweise in allem gegenwärtig und sie führt die menschlichen Wesen zum  Heil. Gott hat sich selbst offenbart, damit der Mensch ihm antworten, ihn erkennen  und lieben kann.
New Age ist eine Bewegung gegen die Wahrheit, gegen das Wort der Hl. Schrift, gegen die Erlösungstat Jesu Christ, gegen das Christsein. New Age lockt mit Methoden, Praktiken und Lehren, die gegen den christlichen Geist arbeiten.
Wir brauchen wirklich die Gabe der Erkenntnis und Unterscheidung, um hier Licht als Licht und Finsternis als Finsternis zu erkennen. Unterscheidung fordert Entscheidung!
Als Christen dürfen wir uns nicht selbstverständlich und arglos Praktiken ausliefern, die durchdrungen sind von den verführerischen trügerischen Versprechungen dieses Zeitgeistes.
Das Öffnen von Chakren, Reinigung der Aura, Schlucken von Medikamenten zur Steigerung der Lebenskraft, zur Korrektur der Lebensenergie sind schon Selbstverständlichkeit. Die Menschen erkennen nicht, auf welche dunkle Versprechungen sie sich da einlassen.
Der Geist der Wahrheit, Gottes Geist, wirkt gegen den Geist der Lüge. Er kann aber nur dort landen, wo er einen Landeplatz vorfindet. Nicht jeder, der christliche Vokabeln im Mund hat, dient Gott. Hier ist  Wachsamkeit angebracht.
Junge Leute versammeln sich zur Rückengymnastik, zur Stärkung der Rückenmuskulatur. Um besser auf die jungen Leute einwirken zu können, sollte nach Meinung des Therapeuten von ihm vor Beginn die "Aurareinigung" durchgeführt werden.
Nur eine junge Frau hat den Raum verlassen. Alle anderen haben sich diesem esoterischen Tun ausgeliefert, ohne zu wissen, worauf sie sich hier einlassen.
Ein junger Mann erzählt mir, dass er bei ähnlicher Therapie den Raum nicht verlassen konnte, so fing er an, für alle Anwesenden still zu beten. Trotz wiederholten Versuchs war es dem Therapeuten nicht möglich, mit seiner Kraft", wie er sagte, die jungen Leute zu erreichen. 
Auch Chakren öffnen, reinigen und aktivieren, wird in zahlreichen esoterischen Therapien praktiziert. Chakren sind nach hinduistischer  buddhistischer Lehre Energiezentren bzw. Eintrittspforten für die sogenannte "kosmische Heilenergie". Sie sind verteilt über den ganzen menschlichen Körper. Sie werden den einzelnen Körperteilen zugeordnet: Kronenchakra,  Herzchakra, Handchakra, Wurzelchakra usw. Chakren sollen durch Handauflegung, also durch Energieübertragung, behandelt, aktiviert werden, auch durch Auflegen von esoterisch geladenen Steinen, Kristallen oder mit Heilenergie aufgeladenen Glasscheiben.
Wissenschaftlich sind Energiezentren am Körper nicht nachweisbar.
Immer wieder werde ich um Rat und Auskunft gebeten. Auch ich kann nicht jede Frage beantworten, nicht alle Probleme lösen. Ich kann nur aufklärend im Geiste Gottes wirken. Jeder kann dann im Gebet mit Hilfe des Hl. Geistes seinen Weg finden und selbst Entscheidungen treffen.
"Was ist mit mir geschehen?", war wiederholt die Frage eines jungen Mannes, "es ist doch alles so christlich und harmonisch abgelaufen". Nach dem Tod der Eltern kam es innerhalb der Nachkommen zum Streit bezüglich des Erbes. Der junge junge Mann hat unter dieser Auseinandersetzung sehr gelitten und wollte diese Angelegenheit in einer Familienaufstellung" lösen bzw. bereinigen lassen. Er wollte einen Weg zu einem versöhnenden Gespräch mit den Geschwistern finden. "Nichts ist dergleichen geschehen, nichts hat sich verändert", gestand er unter Tränen. Seitdem leide ich unter einer unerklärlichen Angst."
Überall werden heute Familienaufstellungen, speziell nach "Hellinger" praktiziert. Ich wurde von Menschen bedrängt, diese Praxis in meinen Vortrag aufzunehmen. Von Alpträumen, Depressionen,  Angstzuständen und unerfüllten Versprechungen wurde mir berichtet nach Teilnahme einer sogenannten Aufstellung. Diese Praxis der Familienaufstellung wird gemacht als ergänzendes Verfahren von Lebensberatern, Heilpraktiktern, Managementtrainern, Motivationscouches,  Positivdenkern, von Astrologen, Gesundbetern, Homöopathen  und Reinkarnationstherapeuten, sogar teilweise in christlichen Häusern.
Angebote dafür finden sich in Mengen und bevorzugt auf dem esoterischen Psychomarkt. Das esoterische Gedankengut wird dabei deutlich ausgedrückt. Im Kleingedruckten einer Ausschreibung zur Teilnahme an einem Kurs, schreibt eine Aufstellerin:
"Mit der Teilnahme am Kurs erklären Sie sich fähig und bereit, während des Kurses die volle Verantwortung für sich zu übernehmen und keinerlei Ansprüche aus eventuellen Folgen abzuleiten."
Ein Teilnehmer erzählte, dass er, während er im sog. "Wissenden Feld" stand, plötzlich ein anderer Mensch war. Was geht hier vor? Warum führt es Menschen in eine Praxis, von der man erwartet, dass Leiden. Konflikte, Streit, Ängste, seelische Not, also Probleme aller Art, gelöst, vielleicht sogar geheilt werden sollen?
Sind es nicht Dinge, die ein Leben gegen göttliche Gesetze und Weisungen hervorgebracht haben? Wie anders könnten sie geheilt oder gelöst werden als durch Gott selbst! Was genau im energetischen Raum des sogenannten "Wissenden Feldes" einer Aufstellung geschieht, wird unterschiedlich interpretiert. Hellinger selbst sagt,
es ist nichts anderes zu tun, als "wahrzunehmen, geleitet von einer großen  Seele, inspiriert vom Energiefeld eines wissenden Systems!"
Eine  Aufstellerin formuliert das "wissende Feld" so: "Hier wirkt eine geistig zu nennende Kraft, die wir der spiritueller Welt zuordnen mögen. Wir dürfen sicher sein, dass dieses "Etwas" nicht aus uns heraus wirkt, sondern durch uns hindurch. Für dieses "Etwas" machen wir uns empfänglich, dieses "Etwas" geht mit und steht dem Geschehen still und unauffällig zur Seite. Diesem "Etwas" dürfen wir dienen und sind dann gerne dafür dankbar. - Hier liegt das Geheimnis der Aufstellungsarbeit, dem auf die Spur kommen zu wollen, wir uns zurecht scheuen."
Ein "Wissendes Feld", in dem  kosmische und energetische Kräfte arbeiten, und Lösung und Heilung bewirken sollen, ist dem magisch religiösen Weltbild  zuzuordnen. Es widerspricht total der christlichen Lehre und Seelsorge. Weitere Namen  und Begriffe für das "Wissende Feld" sind:
Akasha, Tao, kollektives Unbewusstes,  morphogenetisches Feld, Psi-Feld, die große Seele, der Grund, die Ordnung, das Gewissen.
Eine weitere Aussage einer Aufstellerin: Wenn sich jemand sträubt, Vorgegebenes zuzulassen, arbeite ich unter Einsatz von Trance- und Visualisierunqstechniken, ausdrücklich mit seinem Unbewussten und ermögliche ihm, im Trance zurückzugehen, um wieder in Kontakt zu kommen mit früheren Bindungssituationen und Bindungsgefühlen." Ganz konkret wurde mir von einer Aufstellerin gesagt, dass erwartet wird, dass die  Geister der Toten, der Verstorbenen, mitwirken. Ob es wirklich die Geister der Verstorbenen sind, dahinter mache ich ein großes Fragezeichen! Totenbefragung ist in der Bibel untersagt.
Es gibt auch  hömöopathische Systemaufstellungen. Hier wird von drei Strukturebenen gesprochen:
Reguläre Familienaufstellung, Patientenaufstellung und ArzneimittelAufstellung.
Von Verkrampfungszuständen während der Aufstellung wird berichtet, die dann mit Hilfe homöopathischer Hochpotenzen entkrampft werden.
Es gibt bereits Aufstellungen für Kinder.Es wird von Aufstellungen berichtet, die von dem Okkultisten Sahi  Baba inspiriert werden. Diese Aufstellungen, so wird gesagt, führen in wenigen Minuten zum gewünschten Erfolg.
Aufstellungen nach Hellinger werden auch in Verbindung gebracht mit: Reiki, Astrologie, "Familienkonstellation im Horoskop", Selbsterfahrungs- und Bewusstseinserweiterungskurse, Kinesiologie, Antroposophie, Chakra-Reading, Hypnose, Tantra-Seminare, Tantra-Massaqe, Schmanismus, Wiedergeburtstherapie und Channelling. Letzteres ist Verkehr mit Geistwesen, mit Wesenheiten aus der geistigen Welt, ist eine Totenbefragung.
Dtn. 18, 10-13.: Es soll bei Euch keinen geben, der Losorakel befragt, Wolken deutet, aus dem Becher weissagt, zaubert, Gebetsbeschwörungen hersagt, oder Totengeister  befragt; keinen Hellseher; keinen der Verstorbene um Rat fragt. Jeder, der so etwas tut, ist dem Herrn ein Greuel.
In der Hl. Schrift, im Alten Testament, begeht König Saul dieses Vergehen gegen Gottes Gebot und er und seine Söhne mussten die Folgen dieses Tuns erleiden.
Ich weise noch einmal darauf hin: unsere Befreiung und Heilung erfahren wir durch Gott, im Vertrauen auf ihn, in der Hinwendung im Gebet, im Befreiungsgebet. Dazu eignen sich christliche Seminare und Exerzitien. Alles andere Tun führt uns in eine neue Bindung und Belastung und wir brauchen neue Wege der Befreiung und Loslösung.
Immer wieder konfrontiert mich zur Zeit eine Frau, die Mitglied in einem Bruno-Gröning-Freundeskreis ist, mit Argumenten, die für diese Kreise sprechen. Sie war krank und hat nach ihrer Aussage durch den Heilstrom Grönings Heilung erfahren. In ihren Worten spüre ich jedesmal die Unsicherheit ihrer Argumente und den Wunsch nach Bestätigung. Ich spüre auch den Wunsch dieser Frau, von diesem Gebundensein loszukommen. "Wenn ich diesen Kreis verlassen würde, würde Gröning seinen Heilstrom von mir nehmen." In ihr steckt die Angst, wieder krank zu werden. Sie lebt in Abhängigkeit.
Wenn wir in der Kraft Gottes stehen, von ihm Heil erfahren, gibt es für uns keine Angst und keine Abhängigkeit.
Mein erster Vortrag beinhaltet bereits einige Gedanken über Gröning. Ich möchte noch einmal kurz darauf zurückkommen. Der Kult um Gröning  breitet sich aus.
Die Freundeskreise sind auf sämtlichen  Esoterikmessen vertreten. Sie sind eine typische Gruppierung der heutigen Esoterikszene. "Bruno Gröning rettet die Welt", liest man groß auf einer Einladung des Freundeskreises.
Das Emblem des Freundeskreises ist eine Kugel, eine Weltkugel, um die ein Ring gelegt ist, davor die Silhouette Grönings. Der in den 1950er Jahren weithin bekannte Heiler wird bis heute in europaweit vernetzten "Freundeskreisen" als von Gott gesandter "Wunderapostel" verehrt. Über kleine Stanniolkügelchen, die er zu Lebzeiten entsprechend "aufgeladen" habe, könne Verbindung zu seinem Heilstrom hergestellt werden.
Die Gesamtorganisation der sektoid strukturierten Gröning-Gruppen liegt in den Händen einer Grete Häusler, die in einer Vielzahl an Schriften eine eigenständige Bruno Gröning -Heilslehre entwickelt hat.
Man versteht sich als das "neue Volk", auserwählt, die Welt zum Heil zu führen. Der Grund, warum Menschen, auch Katholiken, offen sind für seine Lehre, ist, weil Gröning immer wieder von "Christus" gesprochen hat. Er sprach auch von der Bedeutung der Hl. Schrift, von der Kirche und vom Gebet.
Wenn man aber alles genau betrachtet, Ausschnitte aus seinen Schriften zeigen das, erkennt man deutlich alle möglichen Elemente der Esoterik, Hellseherei, Heilung durch Energieübertragung,  Fernheilung, Wiedergeburtstheorie.
Da Veranstaltungen und Informationen auch teilweise in christlichen Häusern stattfinden, gilt das für viele als "Unbedenklichkeitsbescheinigung".
Nach Filzmoos am Fuße der Bischofsmütze pilgern Anhänger schon seit Jahren. Hier wird der Lehre Grönings gehuldigt. Ort und Berg wurden als Kraftort auserkoren.
"Wenn man sich darauf einlässt, geht von diesem Berg die Kraft aus. Deswegen haben wir gewusst, hierher gehören wir, sagt Grete Häusler, die Organisatorin.
Selbst bezeichnen sich diese Kreise als "Weltweit einer der größten Zusammenschlüsse für Heilung auf dem geistigen Weg."
Menschen mit  Nöten und Problemen suchen hier Hilfe und Heilung. Sie machen sich gleichzeitig abhängig vom sogenannten Heilstrom Grönings. Es geht hier hauptsächlich um die Heilung körperlicher Leiden und um die Lösung irdischer Probleme.
Wir alle kennen das Schriftwort: "Was nützt es dem Menschen, wenn er die ganze Welt gewinnt, aber an seiner Seele Schaden leidet." Alles, was innerhalb der Esoterik für das irdische Leben gewonnen wird, geht auf Kosten von Geist und  Seele, ist eine Phänomenverschiebung.
Bei dem heutigen religiösen Supermarkt ist es kein Wunder, wenn die Menschen überall suchen, nur nicht mehr dort, wo das  wahre Heil zu finden ist. Hier wird der Wahrheit die Türe zugemacht, zur Esoterik weit geöffnet!
Allein Jesus Christus ist Heil und Heilung. Nur ER kann als Retter der Welt bezeichnet werden! In seinem Namen liegt die Kraft.
In meinem letzten Vortrag habe ich den Schwerpunkt auf  Magie und Wahrsagerei gelegt. Da in diesen Bereich auch das Pendel gehört, möchte ich dazu einige  Beispiele bringen:
Warum pendelt der Mensch? Er erwartet  Auskunft, Antwort.
Wer gibt hier die Antwort? Wer hier nicht hinterfragt, sieht diese Praxis als nützlich und harmlos an.
Da hört man dann Worte wie: "Ich pendle nur zum Spaß"."Das Pendel hilft mir Entscheidungen treffen." "Es wird doch auch von Menschen in geistigen Berufen gependelt." "Mit dem Pendel helfe ich den Menschen."
Solche und ähnliche Antworten wurden mir als Gegenargument zu meinen Aufklärungen gegeben. Wie in allen anderen esoterischen. Praktiken sieht der Mensch auch hier keine Gefahr.
Der pendelnde Mensch stellt eine Vermittlung her zwischen dem Pendel und unbekannten Kräften. Er dient als Medium. Er begibt sich in den Zustand einer Empfängnisbereitschaft für Informationen.
Media - medium - aus dem Lateinischen übersetzt, bedeutet: dazwischenliegen, vermitteln.
Die mediale Veranlagung äußert sich auf verschiedene Weise, in  verschiedenen Stärkegraden und in div. Erscheinungsformen, u. a. auch in der Pendelreaktion. Das Pendel dient hier als Hilfsmittel. Ich habe verschiedene Niederschriften und Meinungen div. Autoren über die Pendelpraxis gelesen. Jeder Autor versucht auf seine Weise, mit seiner  Erfahrung, seinem  Wissen und seiner  Erkenntnis die Mitmenschen auf die Gefahren hinzuweisen, auf Bindungen und okkulte  Belastungen, die dadurch hervorgerufen werden können. Jeder versucht, zu warnen.
Einheitlich will in allen Niederschriften gesagt werden:
"Durch die Taufe ist der Christ zur Nachfolge Jesu Christi berufen. Er soll allem widersagen, was ihn daran hindert, diesen Weg zu gehen."
"Alles hat mit dem Pendel begonnen, gestand eine junge Frau. "Seither bekomme ich immer mehr mediale Gaben". Da sie glaubt, vom Himmel bedient zu werden, nahm sie während Exerzitien ein Befreiungsgebet nicht an. Eine andere Frau wollte mich vom Positiven des Pendels überzeugen:
"Ich kann mit allem pendeln, was sich bewegt", sagte sie. Weil sie das Pendel nicht bei sich hatte, diente ihr der Schlüsselbund. Sofort bekam sie, nach ihrer Aussage, "himmlische Eingebungen. "Damit helfe ich den Menschen".
"Ich gehe mit dem kreisenden Gegenstand am Körper entlang und stelle treffsichere Diagnosen in Bezug auf Krankheit und Zukunft." Ich hatte auch die Gelegenheit, einer  Berufspendlerin während ihrer Tätigkeit zuzuschauen, die sich als "christliche Pendlerin" ausgibt. Zu betonen ist, es gibt  kein christliches Pendeln, auch wenn manchmal sogar der  Rosenkranz als Pendel dafür herhalten muss.
Diese Frau erzählte mir während ihres Tuns so nebenbei einiges aus ihrem Alltag."Eigentlich", so sagte sie, "bräuchte ich gar nicht in das Haus der Leute kommen, die mich darum bitten. Durch die Hilfe mit dem Pendel habe ich nach und nach als  Belohnung  die Hellsichtigkeit, Hellfühligkeit bekommen. Ich darf schon beim Telefonanruf die Plätze sehen, die ich finden soll. Aber ich muss kommen, ich muss doch etwas bieten. Ich nehme ja auch Geld für meine Hilfe."
Diese Frau hat nicht nur Plätze gesucht, sondern sich ebenfalls um die Sorgen und Probleme dieser Hausbewohner gekümmert und mit dem Pendel versucht, auch hier Antwort und Rat zu geben. "Sonntags, besonders vormittags", so erzählte sie weiter, "wissen die Menschen, dass ich zuhause bin, dann bekomme ich soviel Anrufe, dass an einen Gottesdienstbesuch schon seit Jahren nicht mehr zu denken ist. Dafür habe ich einfach keine Zeit mehr. Ich diene ja meinen Mitmenschen und versuche, ihnen zu helfen." "Diese Nächstenliebe", so sagte sie, "diene ja auch Gott".
"Einer inneren Stimme zufolge", so sprach sie weiter, "lese ich seit Jahren bestimmte Bücher nicht mehr, so auch die Bibel."
Auf meinen Rat, es doch noch einmal mit dem  Wort Gottes zu versuchen, wehrte sie sofort ab mit dem Argument, sie wolle kein Risiko eingehen. "Ich bin sehr sicher", so argumentierte sie, "dass genau diese „innere  Stimme“, die mir rät, die Bibel nicht mehr zu öffnen, mir hilft, die Probleme der Menschen zu erkennen."
Ich meine, dass zu diesem Zeugnis eine weitere Erklärung nicht mehr notwendig ist.
Diese Frau ist überzeugt, dass sie im Sinne Gottes arbeitet und übt weiterhin ihren Dienst als "christliche Pendlerin" zur Täuschung ihrer Mitmenschen aus und sie ist gefragt.
Nur von Gott her können wir die Dunkelheit erkennen. Nur die Weisheit, die von Gott kommt, befähigt den Menschen zwischen Wahrheit und Trug zu unterscheiden. Jedes esoterische Tun fordert von uns den Tribut. Das Befragen des Pendels ist okkult.
Ratschläge Dazu gibt es in diversen okkulten Büchern, auch im  6.und 7. Buch Mose.
Pendeln wird angeboten im Zusammenhang mit schamanischen Ritualen, Channelinq (Verkehr mit Geistwesen), Tarot, Parapsychologie,  Reiki, Astrologie, Geistheilung und vielem mehr.
Hier wird das Pendel als persönliches Gegenüber angesehen, mit dem geredet wird, das gebeten werden will. Man stellt Fragen!
"Mein Pendel antwortet nur mir", hat ein Mann geäußert, "es funktioniert nur in meiner Hand. Störende Personen bitte ich jeweils, den Raum zu verlassen."
Man pendelt über Fotos, Handschriften, Kleidungsstücken, von Personen angehauchten Gegenständen, über Medikamente, Skizzen von Häusern  und  Wohnungen, über Landkarten und Personen. 
Bei Personen versucht man Kontakt mit dem Unterbewusstsein herzustellen und Informationen aus ihm herauszuholen.
Der Fachhandel  bietet eine große Auswahl Pendel verschiedener Materialien und Beschaffenheit an, mit dazu passenden Bezeichnungen und Namen.
Egal, welche Art von Pendel wir in der Hand halten. Wir liefern uns aus: derjenige, der als Medium dient und der, dem geholfen werden soll.
"Physik ist es nicht, hat ein Mann niedergeschrieben, der jahrelang diese Tätigkeit ausgeübt hat.
"wenn Du zum Pendel greifst, machst Du die Türe auf für Kräfte, von denen Du nicht weißt, welche es sind und Du weißt nicht, ob Du die Türe wieder zubekommst."
Da ich in der Aufklärung mitarbeite, gehe ich natürlich offenen Auges diesbezüglich durch Straßen und Geschäfte.Der Esoterikmarkt boomt, er lockt mit unzähligen Angeboten und Einladungen.
Einfallreich wird versucht in Wort, Schrift und Bildern, eine geistige Welt zu vermitteln, der nur der  aufgeklärte aufmerksame Mensch widerstehen kann.. Malerisch bunt ziehen die Darstellungen  die Aufmerksamkeit der Menschen auf sich.
In dicken Lettern auf Plakaten, Büchern, Programmen und in Katalogen wird die esoterische Hilfe und Leistung angepriesen und werden geistige Anweisungen konkret vermittelt.
Einfach zum Zugreifen und Mitmachen! "Was hält Dich davon ab", heißt es da: "Mach mit mir die Reise in die Welt des Lichts.
Es werden sich Dir Energiequellen öffnen, die aus den Tiefen Deiner Seele und aus den Höhen geistiger Welten entspringen. Werde auch Du ein Botschafter des Lichts."
Hier steht das Wort "Licht" für die kosmische Gottheit, für die esoterisch geistige Welt. Mit diesem sogenannten " esoterischen Licht" wird das wahre göttliche Licht verdunkelt. Mit dem Licht der Esoterik geraten wir konkret in die Irrwege und Fänge der Finsternis. Nur das Licht Gottes allein leuchtet der Seele ewige Dimensionen  der Wahrheit aus.
Im Joh. Prolog 1, 5-10 lesen wir: In ihm war das Leben und das Leben war das Licht der Menschen. Und das Licht leuchtet in der Finsternis und die Finsternis hat es nicht erfasst.
Das wahre Licht, das jeden Menschen erleuchtet, kam in die Welt. Er war in der Welt und die Welt ist durch ihn geworden." Für dieses Licht sollen wir Botschafter und Zeugen sein, damit alle durch ihn zum Glauben kommen.
Hier ein weiteres sehr irreführendes Angebot zur Einweihung zu einem kosmischen Aufstieg: "Die spirituelle Einweihung für den kosmischen Aufstieg führt Dich stufenweise zur inneren Wahrheit und zu den Energien der Erzengel und der aufgestiegenen Meister. Diese feinstofflichen Energien himmlischer Welten und Wesen weisen Dir die Richtung und verleihen Deinem Leben Erfüllung, Freude und Spiritualität." Und dazu eine passende Engelsbotschaft:
„Ich schenke Dir ein Lichtkleid mit Flügeln, damit Du allem Irdischen entfliehen kannst."
Ich erinnere mich an Gespräche, die ich mit einem Geistheiler führte. Er berichtete von Engeln, die ihm gehorchen, die er rufen und senden kann. Er erzählte von Meistern, die ihm helfen, seine Seminare und Heilungen durchzuführen. Durch mediales Schreiben bekommt er nachts Botschaften übermittelt, auch Auskunft über Menschen, deren geistiger Begleiter er ist, auch über Krankheit und Zukunft.
Er weiß, welche Engel und Meister ihm dienen. Seine Antwort: "Wenn ich damit Gutes tue, nehme ich diese Hilfe an." Er setzt sein Tun in die Kategorie "Weiße Magie". Aus dieser Magisch okkulten Welt kommt nur Dunkles für den Menschen, wieder umkleidet und verdeckt mit dem Mantel des Lichts.
Hier eine Einladung zur Heilung der Lebensenergie: "Kennst Du das erfolgreiche System der Lichtbahnenheilung, einer Methode zur feinstofflichen Balancierung der Energiebahnen, um Körper und Geist ein offenes Gefäß seelischer Kraft zu bieten? Öffne die Energietore Deines Körpers!“ „Ich setze Deine Chakren frei, damit die kosmische Energie ungehindert in und durch Dich fließen kann.“ " Gehe mit mir einen spirituellen Weg voller Schönheit und Kraft.”
Das ist nur ein Bruchteil der vielversprechenden Angebote. Verstehen wir überhaupt, was da angeboten wird, was damit gemeint ist?
Wer zu Esoterikmessen geht, in die Esosterikabteilunq einer  Buchhandlung, oder in einen Esoterikladen, wird mit solchen Angeboten gleichsam überschüttet. Mit schmeichelnder Rhetorik wird die Unerfahrenheit der Menschen angesprochen, mitzumachen, sich zu öffnen und einen Weg zu gehen, der konträr verläuft zu unserer eigentlichen göttlichen Bestimmung.
Wie viele fallen auf solche und ähnliche Versprechungen herein, ohne zu verstehen, was hier ausgesagt wird.
Welchem Tun öffnen wir uns hier? Welche Engel geben uns wunderbare Mitteilungen? Wer sind diese aufgestiegenen Meister? Mit welchem Geist haben wir es hier zu tun?
Hier baut sich eine Welt auf, die der Wahrheit entgegensteht. Diese trügerische Welt zieht magisch an. Esoterische Seminare haben großen Zulauf.
Arglos liefert man sich esoterischen. Praktiken aus. Man lässt Einweihungen über sich ergehen, ohne zu hinterfragen, wem weihe ich mich.
Sinnlos wird Geld ausgegeben für Bücher, Schriften und für Heil und Heilung versprechende Mittel und Gegenstände. Wer dann zur Wahrheit findet, wer diese Dunkelheit erkennt und versteht, womit und mit wem er es hier zu tun hatte, vernichtet massenweise alles, was da dazugehört hat. Viele wundern sich dann, mit was sie ihre Regale und Schränke gefüllt hatten und sind sehr darauf bedacht, dass auch nicht das Kleinste zurückbleibt.
New Age ist eine Bewegung ohne Gott, eine Herausforderung für uns Christen.
Genügt es hier nur "nein" zu sagen zu einem  Kosmos ohne Schöpfer, zu einem Heil ohne Erlöser, zu geistigen Kräften und Energien ohne Heiligen Geist?
Wir sind aufgerufen, uns diesem Zeitgeist zu widersetzen. Wir müssen dieser verwirrten Zeit Orientierung geben. Wir müssen unseren Mitmenschen von unserer Erkenntnis abgeben und durch unser Leben im Licht der Wahrheit Zeugnis geben. Unsere Aufgabe ist es, dass das Licht Jesu Christi alle finsteren Bereiche dieser Erde erreichen kann, auch wenn wir erfahren müssen, wie sehr diesem Zeichen widersprochen wird.
Die Unwissenheit in der Bevölkerung ist groß. Das geht sogar soweit, dass sich Kinder von ihren Paten zum Sakrament der Firmung als Geschenk den ersten Reikigrad wünschen.
Reiki - Weihen an die Finsternis, getarnt mit Licht, Harmonie, Liebe und Gebeten. Der Name „Gott“ steht hier wieder als Pseudonym, gebetet wird zu den spirituellen Meistern und geistigen Führern. Symbole und Mantras werden energetisch übertragen unter  verpflichtender Verschwiegenheit, im Vertrauen auf eine höhere geistige Führung.
Eine ehemalige Reikimeisterin schrieb an mich; Auszug aus ihrem Schreiben:
Um an diese Reikienergie zu kommen, muss man durch geheimnisvolle Zeremonien eingeweiht werden, wobei die sogenannten Chakren geöffnet werden. Ich fühlte mich hernach mächtig. Ich hatte überirdische Kräfte entwickelt. Jetzt konnte ich heilen. Da immer auch von Gott die Rede war, übertrug ich das auf unseren Dreifaltigen Gott und die Reiki-Energie war für mich vom Hl. Geist. Ich habe mich ja immer mit dem göttlichen Lichtsymbol verbunden. So war für mich alles in Ordnung. In meiner Begeisterung nahm ich nicht mehr wahr, dass ich immer mehr in die Esoterik abrutschte.
In einem christlichen Seminar durfte ich erkennen, in welchem Dunkel ich mich befand. Ab da begann für mich ein großer innerer Kampf, auch mit den Mächten der Finsternis." Reikiheilungen gehören in den Bereich der "Weißen Magie". Schwarz oder weiß, beides hat die gleiche Wurzel und kommt aus dem gleichen Kanal. Reiki-Energien binden. Eine sog. Heilung macht abhängig von dieser Kraft. Wir bezahlen dafür psychisch und geistig. Reiki bedeutet "Universelle Lebensenergie", bekommt aber immer mehr andere Bezeichnungen: "Lebenskraft, "kosmische Heilenergie", unversiegbare Quelle allen Lebens", "göttliche Energie".
Über den kosmischen universellen Gott habe ich zu Beginn des Vortrags gesprochen. Neuerdings habe ich auch die Bezeichnung "Heilkraft Jesu" gelesen Diese Bezeichnung ist irreführend..
Für den Christen steht Jesus im Zentrum der Heilsgeschichte.
Die Esoterik relativiert seine Bedeutung und sieht ihn als einen der vielen Gottmenschen - Avataren - oder als einen besonders vollmächtigen Heiler und spirituellen Lehrer. Teilweise wird seine Bedeutung ganz  ignoriert.
Für den Christen ist Jesus der Erlöser. Durch seinen Tod am Kreuz und seine Auferstehung ist der Mensch herausgehoben von der Finsternis zum Licht, vom Tod zum Leben.
In der Esoterik überwiegt der Glaube an die Reinkarnation: an eine vielfache Wiederholung von Tod und Leben, bis die geläuterte Seele aus diesem Kreislauf ausbrechen kann.
Entgegen der Esoterik steht der Name Gott für uns Christen für einen persönlichen Gott, zu dem wir in eine lebendige Beziehung treten können, der uns Vater ist, der in seiner Allmacht Himmel und Erde erschaffen hat. Und diesen Gott dürfen wir loben und preisen.
Mit dem Te Deum möchte ich in diesen Lobpreis einstimmen und diesen Vortrag beenden:
Großer Gott wir loben Dich, Herr wir preisen Deine Stärke, vor Dir neigt die Erde sich und bewundert Deine Werke. Wie Du warst vor aller Zeit, so bleibst Du in Ewigkeit. 
Amen.
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